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Das «Alphorn» ist für die Zukunft gerüstet
ENGELBERG Ins Ferienhaus 
Alphorn wurden 1,1 Millionen 
Franken investiert. Am  
Samstag lassen sich die  
Neuerungen sehen.

pd/red. Das Ferienhaus Alphorn in 
Engelberg hat eine achtmonatige Bauzeit 
hinter sich. Über die Wintermonate ent-
stand unter anderem – trotz Lagerbetrieb 
– der Aufenthaltsraum «Ideen-Reich». 
Die Erwartungen der Lagerteilnehmer 
an ein Ferienlagerhaus sind in den 
letzten Jahren massiv gestiegen, schrei-
ben die Verantwortlichen des Ferien-
hauses. Um diesen gerecht zu werden, 
investierte das Ferienhaus Alphorn 1,1 
Millionen Franken in die Zukunft.

Mit dem neuen «Ideen-Reich» bietet 
das Ferienhaus mit 60 Quadratmetern 
mehr nutzbare Fläche im Haus. Das 

ganze Haus wurde mit Brandschutztü-
ren, Brandmeldern und Fluchtwegsig-
nalisation ausgestattet. Die Umgebung 
mit viel Platz für Outdoor-Aktivitäten 
wurde umgestaltet, ferner auch eine 
umweltfreundliche Grundwasserwärme-
pumpe eingebaut.

Lampen als Hingucker
Bei den Sanierungsarbeiten wurde das 

Augenmerk auf viele kleine Details ge-
legt. So sind etwa die grossen Schwemm-
holz-Lampen Unikate und wahre Hin-
gucker. Dadurch soll die Positionierung 
als urchiges, gemütliches Ferienhaus 
weiter gestärkt werden. Mit diesen Mass-
nahmen erhofft sich Besitzer Sämi 
Zgraggen, die Zahl der Logiernächte 
halten respektive weiter anheben zu 
können. Das Lagerhaus bietet 61 Betten.

HINWEIS
Tag der offenen Tür am Samstag, 22. Juni, mit 
freier Besichtigung von 12 bis 16 Uhr, an der 
Oberbergstrasse 17.

Der Balkon des Ferienhauses Alphorn  
ist neu gedeckt.

  PD

Bannalper Lauf feiert Jubiläum
WOLFENSCHIESSEN Zum 
25. Mal rennen am Sonntag 
die Läufer auf die Bannalp.  
Ein Jubiläum feiert auch OK-
Präsident Martin Gander.

KURT LIEMBD
redaktion@nidwaldnerzeitung.ch

Der Bannalper Berglauf ist nichts für 
Warmduscher. Nicht nur, weil das Ren-
nen bei jedem Wetter stattfindet, son-
dern weil die Strecke ihre Tücken hat. 
Selbst für bestandene Sportler wird es 
ein hartes Stück Laufarbeit, denn es gilt 
nicht nur die elf Kilometer lange Strecke 
zu bewältigen, sondern auch 1200 Hö-
henmeter. Geht es den ersten Kilometer 
noch gemütlich auf der Hauptstrasse 
vorwärts, kommt schon bald der erste 
steile Anstieg. Nach einer Verschnauf-
pause durch das fast flache Oberricken-
bach aber folgt der steile und berüch-
tigte Anstieg bis zum Bannalpsee (1600 
Meter). Spätestens ab Eggeligrat auf gut 
1200 Metern über Meer, wo alt Regie-
rungsrätin Lisbeth Gabriel jeweils den 
Läufern Tee und Fruchtschnitze verteilt, 
beginnen bei weniger routinierten Läu-
fern die Muskeln zu brennen. Doch beim 
Anblick des Bannalpsees vergeht auch 
das wieder, und es folgt der letzte Kilo-
meter leicht ansteigend bis zum Urner-
staffel.

70 freiwillige Helfer
Zum 25. Mal findet das Rennen auf 

dieser Strecke statt. Und seit 25 Jahren 
ist Martin Gander OK-Mitglied, die letz-
ten acht Jahre davon gar OK-Präsident. 
«Wir haben ein eingespieltes OK, in dem 
jeder weiss, was er zu tun hat», sagt 
Martin Gander. Dem OK gehören nebst 
Martin Gander noch fünf weitere an: 
Thomas Waser (Streckenchef), Thomas 
Niederberger (Verpflegung, Personal 
und Transporte), Esther Niederberger 
(Finanzen und Marketing), Philipp 
Tresch (Sponsoring) und Sara Hiss (Ak-

tuarin). Dazu kommen über 70 freiwil-
lige Helfer für verschiedene Arbeiten. 
Die Herrichtung der Strecke hat dieses 
Jahr früher begonnen als sonst. Grund 
ist der viele Schnee, der im Gebiet 
Firnhütt noch auf der Strecke liegt. 
Schon vor Tagen hat ein Bautrupp die 
Laufstrecke mit Schaufeln und Pickeln 
entsprechend präpariert.

Internationales Rennen
«Für den Jubiläumslauf erwarten wir 

wiederum gegen 200 Läufer und Wal-
ker», sagt Martin Gander. «Bereits an-
gemeldet haben sich wiederum einige 
Leute aus Holland und Deutschland, 

welche dem Rennen gar einen inter-
nationalen Touch geben», so Gander. 
Aber auch bekannte Namen aus Nid-
walden werden wieder am Start sein, 
so Christian Stebler, Bruno Joller, Ivan 
Joller, Seppi Hurschler und weitere. 

Die Geschichte des Bannalper Berg-
laufs begann bereits 1981. Damals gab 
es alljährlich ein Wettrennen von Gra-
fenort bis hinauf zur Schwand. Für 
Bergläufer war diese Strecke aber zu 
kurz und zu wenig attraktiv. Aus diesem 
Grund organisierten im Jahr 1988 Franz 
Hess jun., Sepp Schöni und die Lang-
laufgruppe den ersten richtigen Berglauf 
auf die Bannalp.

OK-Präsident Martin Gander bei Oberrickenbach, von wo 
noch etliche Höhenmeter bis Bannalp zu erlaufen sind.

 Bild Kurt Liembd

NACHRICHTEN 
Das RAV zieht  
am Freitag um
NID-/OBWALDEN red. Das Regio-
nale Arbeitsvermittlungszentrum 
(RAV) und die Arbeitslosenkasse 
(ALK) Nid-/Obwalden ziehen vom 
21. bis 24. Juni innerhalb von Her-
giswil vom Landweg 3 in neue 
Räumlichkeiten an der Bahnhof-
strasse 2. Wegen des Umzugs ist 
es am Freitag nicht möglich, die 
beiden Institutionen zu kontaktie-
ren – weder persönlich noch per 
Mail oder Telefon. Ab nächstem 
Montag stehen das RAV und  
die ALK wieder vollumfänglich  
zur Verfügung, heisst es in einer  
Medienmitteilung. 

Suva: Zustupf  
für das Rütimattli
OBWALDEN red. Der ins Wasser 
gefallene Zentralschweizer Velotag 
2013 ist für die Suva kein Grund, 
von der in Aussicht gestellten 
Spende an die Stiftung Rütimattli 
abzusehen. Daher hat sie sich ent-
schlossen, der Institution einen 
Betrag von 5000 Franken und Na-
turalien im Wert von 3000 Franken 
zukommen zu lassen. Die Stiftung 
Rütimattli wird diesen Betrag laut 
Mitteilung für den Ausbau ihres 
Erlebnisweges oder der Wohn-
strasse einsetzen.

«Underwäx» unter 
den Nominierten
STANS red. Erstmals vergab die 
Stiftung Radix am 13. Juni in Bern 
Gesundheits-Förderungspreise. 
Unter den nominierten Gemein-
den und Städten war auch Stans 
mit dem Projekt «underwäx». Die-
ses war 2009 durch Elterngruppen 
initiiert worden und befasst sich 
mit sicheren Schulwegen und all-
gemein sicheren öffentlichen Be-
wegungsräumen für Kinder. Nach 
zwei erfolgreichen Jahren wurde 
«underwäx» 2012 in die Gemeinde 
integriert. Der erste Preis ging an 
die Stadt Yverdon-les-Bains, gefolgt 
von den Gemeinden Horgen und 
Wangen-Brüttisellen. 

Anmeldungen 
noch möglich
BERGLAUF KL. Der 25. Bannalper 

Berglauf startet am Sonntag, 23. 
Juni, um 9.30 Uhr beim Restaurant 
Eintracht in Wolfenschiessen. Kurz-
entschlossene Läufer und Walker 
können sich noch anmelden bis 
eine Stunde vor dem Start. Teil-
nahmeberechtigt ist jedermann. 

www.bannalper-berglauf.ch

GEWUSST WO

Sportplatz Grossmatt

Samstag/Sonntag, 22./23. Juni 2013
Spielzeiten: Samstag 12.00 bis 19.50 Uhr
 Sonntag 10.00 bis 17.00 Uhr

Teilnehmerfeld mit Mannschaften der Coca Cola Junior League:
FC 08 Niderau (D) FC Kickers/OG FC Littau FC Sarnen
BSC Young Boys (U17) SC Kriens SC Buochs FC Hergiswil

Eintritt frei

61.
Internationales

Juniorenturnier des
FC Hergiswil

61.
Internationales

Juniorenturnier des
FC Hergiswil

Mannschaftssponsoren:
Autorama AG, Kriens und Emmenbrücke; Club Hergiswiler Sportfreunde;
Carnitec AG, Cham; Supporter-Vereinigung FC Hergiswil;
GfK PrintCenter, Hergiswil; KLH, Hergiswil; Freunde des FC Hergiswil;
Swiss Life AG, Luzern
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Raphael Meyer Goldschmiede Team

Fachleute prüfen gratis
Ihre Gold-&Silberwaren
Wir kaufen Ihren GOLD - SILBER - PLATIN
Schmuck/Uhren/Münzen/Zahngold usw.

den Sie nicht mehr tragen, defekt ist
oder nur in der Schublade liegt

Wir bezahlen immer einen der höchsten Tagespreise der CH
(Preisgestaltung gemäss - Tagesgoldkurs)

Donnerstag, 20. Juni von 10-16 Uhr

in Stans im Hotel Stanserhof

und in Sarnen im Hotel Krone

Seien Sie vorsichtig wem Sie Ihr Gold&Silber
anvertrauen! Unsere Devise: Vertrauen -

Fairness - Qualität - Nachhaltigkeit
Seit Jahren führend im Gold & Silber-Ankauf

R. Meyer Goldschmiede, Fischmarkt 5, 6300 Zug
041 242 00 24, www.altgold-meyer.ch


